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Bereich Fachbereich Erziehung, Vorschule, familienexterne Kinderbetreuung 

Kategorie Frühkindliche Bildung Betreuung, Erziehung,  Pädagogik, Soziales, 
Fortbildungskurse für Erzieherinnen 

 
 

Zielpublikum  Ausgebildete Fachpersonen und Mitarbeitende einer Kindergruppe in der 
familienexternen Kinderbetreuung 

 

Aufnahmekriterien 

Ausgebildete Fachpersonen aus der familienexternen Kinderbetreuung. 

Tageseltern, die gleichzeitig mehr als zwei Kleinkinder betreuen. 

Personen, die eine private Baby- und Kleinkindgruppe eröffnen wollen. 

Personen aus der familienexternen Kinderbetreuung mit langjähriger 
Berufserfahrung aber ohne erzieherischen Berufsabschluss (ev. 
Spielgruppenausbildung usw…). 

 

Bemerkung:  Dieser Lehrgang ist nicht familienspezifisch konzipiert und deshalb für die 
Bewusstseinsförderung der Eltern nicht geeignet. 

 

 

Leitgedanken 
Die kleinsten Kinder in einer Kita aufnehmen, sie integrieren  und fach-
gerecht betreuen verlangt viel Geduld, Berufserfahrung und Fachwissen. 
Die Erziehenden erleben die Situationen der Schönheit und der Ratlosig-
keit.  
Die Kinder reissen an den Haaren, beissen oder werfen Gegenstände, 
klettern, fallen, alle schreien, die Mitarbeitenden sind unterschiedlicher 
Meinung und ein andermal ist wieder alles ruhig, usw.. . Die Beispiele zum 
Aufzählen sind endlos und oft den Grenzen der Machbarkeit nahe. 
Den Kindern die Möglichkeit geben zu forschen, entdecken, erfahren, sich 
und einander zu erleben und die Interaktionen zuzulassen um die eigene 
Stabilität, das Selbstgefühl, Selbstwertgefühl, die Fähigkeiten, kindliche 
Kompetenzen und sich selbst zu entwickeln. 
Alters, sach- und fachgerecht geführte Rahmen bieten den Kindern die 
Möglichkeit, die persönliche Stabilität zu erlangen und zu erweitern. 
Solche Rahmen wirken langfristig positiv auf alle Beteiligten und auf das 
System. 
 
Die Erkenntnisse und Erfahrungen der ungarischen Kinderärztin Dr. Emmi 
Pikler zeigen, dass es den Kindern gut tut, wenn sie sich von der 
Eigeninitiative aus entwickeln dürfen. Jedoch müssen die passenden 
Rahmenbedingungen dazu gegeben sein. 

 
 
 



2011, Säuglinge und Kleinkinder professionell betreuen  
Frühkindliche Bildung, Betreuung, Erziehung 

 

bks, Dienstleistung, Beratungsangebote und Bildungsangebote, www.bildungkommunikation.ch 
© Alle Bildungskonzepte des bks sind Betriebseigentum. Sie dürfen nicht von Drittpersonen kopiert, veröffentlicht oder 

angewendet werden. 

3 

 
Säuglinge und Kleinkinder professionell betreuen  
 
Das Modul „Säuglinge und Kleinkinder in den Kinder- Betreuungsorten professionell betreuen 
ist ein Bildungsangebot. In diesem intensiven Lehrgang erweitern und bauen die Teilnehmer 
ihre persönlichen und fachlichen Fertigkeiten, Fähigkeiten und Kompetenzen in den Bereichen 
der Bildung-, Erziehungs-, Betreuungs-, Eltern-, Organisations- und Öffentlichkeitsarbeit aus. 
Die zentrierten Themeninhalte werden mit weiteren Schwerpunkten abgerundet:  
• Qualität und deren Sicherstellung am Betreuungsort 
• Konzepte, die komplex und fachlich abgestützt sind, erstellen und umsetzen 
• Langfristige und kurzfristige Planung sowie Konzipierung 
• Ganzheitlich auswerten und bilanzieren 
• mit messbaren Zielen die pädagogische Arbeit planen und leben  
 
Das Kursmodul stützt sich auf die pädagogischen Fachkenntnisse oder Grundausbildung der 
Teilnehmenden. 
 
Inhalt  
 
Das Kleinkind unter drei Jahren  

• Entwicklung und Entfaltung 
• Bindung 
• Kommunikation mit dem Säugling und dem Kleinkind 
• Pflege, Beziehung 
• Fortschritte generieren, unterstützen 

 
 Der Raum: Kinder- und Spielraum, die vorbereitete Umgebung 

• Unterstützung der Eigeninitiative Entwicklung des Kindes 
• Autonomie, Bewegung, Kognitive Entwicklung 
• Frühkindliche Bildung 
 
Das Spiel und dessen Bedeutung in der Kleinkindergruppe 

• In ganzheitlicher Betrachtung  
 
Das Spielmaterial das fördert und unterstützt 

• Lernen, Lehren oder fördern - und Wie macht man das? Wie bilden in der frühen 
Kindheit? Was ist zu viel oder zu wenig? 

 
Interaktion. Mitten drin 

• Bildung als Qualitätsfrage betrachten 
• Praxis Betreuung: Kindergruppe, Erziehung, Rollen, Analysen, Störungen 

• Team: Kurz- und langfristige Zusammenarbeit 
 

Integration und Integrationsschwierigkeiten in der Kleinkindergruppe 
 
Kleinkindergruppe und das Elternhaus 

• Beziehung, Beziehungen und dessen Aufbau unter der Lupe 
• Öffentlichkeits- und Elternarbeit. 
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Literatur 
Das Bildungskonzept lehnt sich ganzheitlich den modernen Forschungsergebnissen, und 
Erkenntnissen der Sozialwissenschaften und Erziehungswissenschaften an. Wir orientieren 
uns praxisnah nach den Erkenntnissen und Erfahrungen der ungarischen Kinderärztin Emmi 
Pikler (Säuglings- und Kleinkindalter), den neusten Erkenntnissen der Säuglings- und 
Kleinkinderforschung und der Bewegungsarbeit nach E. Hengstenberg. Bei allen Angeboten 
gehen wir von einem ganzheitlichen Ansatz aus. 
 

Kursaufbau  10 Tage, 76 Std., Hospitation, planen Sie min. 20 Std. Selbstlernzeit 
ein. 

Kursdaten: 

Winter 2012 Herbst 2012 - 2013 

1. 28. + 29. Febr. 

2. 30. Apr. + 01. Mai, 

3. ? ? Juni,  

4. 02. + 03. Juli,  

5. 09. +10. Aug, 

1. Beginn: 20. + 21. Sept. 2012 

2. . 

3. . 

4. . 

5. . Abschluss:  01. Febr.2013 

 

Tagesprogramm  Beginn:  09.00 Uhr  

Abschluss:   16.00 Uhr 

Preis:    Fr. 1380.- inkl. Arbeitsmaterial 

 

Arbeitsformen Für die Praxis entsprechend nutzbare Lernmethoden und Transfer- 
möglichkeiten. Von den Kursteilnehmenden wird erwartet, dass sie 
ihre Weiterbildung aktiv und engagiert mitgestalten 

ECTS    4 

Anforderungen  Abschlussarbeit, Hospitation, Dokumentationen, Protokollführung 

Kursabschluss  Zertifikat mit Kompetenzen-Nachweis (BBT Kriterien) 

Nach erfolgreich absolvierter Fach-, Aus- und Weiterbildung 
erhalten die Kursteilnehmenden: „Die kleinsten im System“ bks 
Zertifikat. Das Zertifikat dokumentiert, dass die Teilnehmer in der 
Lage sind, kompetent und eigenverantwortlich in ihrem 
Aufgabenbereich zu handeln. Die Zertifikate werden am Ende des 
Kurses überreicht. 

Kursort bks, 3097 Liebefeld/Bern 

Kursleitung   Katalin Schütz, dipl. Erwachsenenbildnerin HF  

 

Anmeldeschluss  15 Arbeitstage vor Kursbeginn 

 

Anmeldung Melden Sie sich bitte schriftlich an. Nach Eingang ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung.  
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ANMELDUNG – VEREINBARUNG 
bks bildung und kommunikation 
Könizstrasse 194, Postfach 247 
3097 Liebefeld 
 

Tel. 031 921 57 04, Fax. 031 921 57 06 
info@bildungkommunikation.ch 
www.bildungkommunikation.ch 
 

 

Geb. Datum 
 

Anrede, Name, Vorname 
 
 
 

Beruf 
 

Wohnort 
Strasse Nr.  
PLZ /Ort 

Tel. Priv. Tel. Gesch. 

Handy E-Mail 

Rechnungsadresse 
Name 

Strasse Nr./Postfach 

PLZ / Ort 

Kurs-Titel: 
 
 
Kurs-Datum: 
 
 
 
Anmeldungen: Melden Sie sich bitte schriftlich an.  
 

Abmeldungen / Rückerstattungen sind zum Anmeldeschluss gegen eine Bearbeitungsgebühr von Fr.50.00 
möglich. Wer dem Kurs fern bleibt oder sich nach dem Anmeldeschluss abmeldet, schuldet das ganze Kursgeld. 
Kursgeldrückerstattungen sind zu 80% nur im Krankheitsfall und gegen Arztzeugnis möglich. Versäumte 
Kursanlässe berechtigen nicht zu Rückerstattungen. Sollten wir einen Kurs nicht durchführen können, erhalten 
Sie spätestens eine Woche vor Kursbeginn Bescheid und die einbezahlten Kurskosten werden rückerstattet. Die 
Kosten sind zwei Wochen vor dem Kursbeginn per Post oder Banküberweisung zu begleichen. In 
Ausnahmefällen können die Kursteilnehmenden vor dem Kursbeginn die Kurskosten am Kursort gegen Quittung 
begleichen. 
 

Anreise: 
HB Bern, Liebefeld (Richtung Köniz), Bus Nr.17, Station Neumattweg,  
10 Fahrminuten vom Hauptbahnhof Bern 
 

¤   Ich bin mit den oben genannten Bedingungen einverstanden. 

 
 
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift, KursteilnehmerIn 


